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Mit Beginn des Monats Wiiivy ldujt die
®rofiftadtprefje wieder eimmal Sturm auf bie
mittlecen und flefnerex Ortichaften. Jfhre Un-
gebote jcheinen meiftens verlocend und fifv bas
gertuge b tsgeld unerreicht Dajtefy
Der neugeworbene Lefer entbectt gar bald, daf
ev einen Mifgriff getam Bat.

MWic Haben wiederholt bavanf hHingewiefen,
bafi eine individuelle BVerjorqung fletner Orte
mit Beitungslettiive Der audwirtd feBhaften
®rofftadtprefje ummibglid) ift. Demv rabezu
680—70 Progent dev Lefer diejer Bldtter wohhen
in Der Grofftadt felbft und veclangen natur-
gemdp in erfter Sinie weitgehendite Vehand-
lung der Grofftadtangelegenetien felbjt, wenn
fie midjt au Der ftetd bequem zu erveidjenden
und auf folder Bufluf ftandig bebachten Ston-
furreny itbergehen follen. Jteben jolden Srof-
ftadtnadyricyten wendet fich dad Jnterefje diefer
Preffe jodanm hauptiddylidy den imternationalen
Begebenheiten zu, die filv bie groBen

fteie< 2c U von  bef
Bicytiglett ift.

Ueber Ereigniffe in dem fleinen, umiiegenden
Ortidhaften und jonftigen Ovten, in welde ein
paar Cremplare ber tdglichen Anujlage dringen,

fann nur gawj oberflddlich und unvolljtindig
@ecade darin liegt doch) der
auf bic Grof-

beridytet werden.
Rrebid) Den etn U
ftadtprefjie wad) fid) steht. Bwet Jettunge
werden Die wenigften Lefer Halten wollen, U

fo gibt man die heimatliche Beiturg auf, ftdrft
fih an allemw miglichen Greigniffen aus aller
Derren Linber, die gumeift vecht gleichgiiltiy find

und bleibt dafitr im Unilaver, wad am Octe
und in allerndchfte: Nibe paffiert.

Der Lofalprefle gehort dasd heimijde
Seld

©te legt feinew MWert auf welterfdjiitternde Ve
beutung, prunft aud) nicht mit ven Namen
beriihmter @rofen ald ftandige itarbeiter.
Wber mit emfigen Bienenfleie beactert fie das
Detmifhe Gefilbel Da ihr Berbreitungstreid
céumlic) bejdyrintt ift, ift fie am alleverften in
ber Cage, jebem Wunjche ifhrer Lefer Rechrung
a teagen. Niemand am Ot jollte deshalb
bos UAbommement auf ben
+Generval-Angeiger”

aufgeben. Alle jedodh), bie nod) nicht ven Ver-
fuchy gemacht DHabenm, fich mit der Qeftiive b.v
hetmifdhen Prefle zu befreunden, fei ein folcher
Berjud) blermit Herglichft empfohlen.

Aud der Wode.

Ganz Deutfdland Hat teilgenommen an ber
Feler, bie in biefen Tagen tn Bayern begangen
worden ift; bem neunsigften Seburtstage des
Pring-Regenten Luitpold, deffen Verbienjte um
fein Qomd, wie um die Befeftigung des Reichs-
gedanfens unaudlbjchlich tm Bache vec Gefchichte
verzeihnet find. — Die innerpolitijhe Lage
Bat tmmter noch feine Ridvnug erfahren. Ptan
weif nod) inuner nidhgt, wann die Nemwahlen
aum Reichstage ftattfinden werdew, oder ob der
gegenwirtige Reidystag zuj iben wird,

{in Jronfreih Bat an ber Regierungspolitit
wentg getndert. Dag neue Kabinett ehielt
nach Berlefung fetnes *Brogramms ein vedht
jdymales Wertrauendvotum, betr dem ficy ftber
Bunbert Abgeorduete ber Stimme enthieltenr,
mit auders Wovten, man traut bdem neuen
Waunern nicht fo redgt. Der fireitbare Herr
Delcaffé, dem man tut WMarineminifterium nit-
gefihrlich wdbnte, treibt jhom felt, fuvy nadh
feinem AmtSantritt, wieber grofe Politit
Gr, ber einft bad Miniftertum ded HeuBern
verwaltete, glaubte unter Dder Hand feinein
Sollegen  Cruppi, einer unbefannten Grofe,
Ratid)lige geben zu Ionmnen. Ulem Unjdein
nod) ift abev die Mehubeit ber Kammer nidit
gewillt, thm anf unfideren Hegen zu folgen,
und Herr Defcafjié wicd feimen Ehrgeiy bid
auf weiteres fehlummecs {affert mitffes. — End-
Ud) ift eimmal im englijchen lnterhoufe amer-
fannt worden, baf Deutichland mit Beaug auf
Den Nuzbau feiner Flotte rweiter nidhts tut,
als feine SPflicht al8 hanbdeltreibende Nation.
Der Regterungsvertveter gab umummwunden bie
@ctidvung, dap dad englifdhe Marineamt itbec
den Umfang bed beutichen Fiottenbaued ge-
nau informiert jei, und dof |, leime heimlichen
Sd)iffe gebaut worden felen”. Die Folge davon
war, daf verfdiebeme Jedner in warmen

> bjdlup filhren famn. — Derrjdgt

Worten fiiv die Pilege guier Beglehungen au | {driintten militdri

Dentidhland eintvaten umd man darf fid) der | Raifers und Dder

Hoffnung hingeben, dap ein befcyeidener Anfang | gegenitber bem Parlamente.

gemtacgt ift, ber bielleidyt, wemm ouf beiden | licher Hinfidht bebitefe e3 Bchup dev Landwict=

Seiten Vorficht waltet, 3u eimem erfpriefilihen | {Daft, Crhaltung eined Ielftigen M h

in-Guropa | Forberung der Jnbufivie. Die Liberalen, ind- | nofjeaidaft-
ie Iint,

bem Frithling eigen ift. Der Spagiergdnger
witd Dbeshalb ftets auf feine Roften lommen.

w. Die fonfervative Ortgruppe ded Beirtes
Remberg Hielt Sonntag nacymittag tm Hotel
quc Poft eine gut befuchte Verfanumlung ab.
Der Borfisende, Herr Amtrichter Grebim, er-
Bffuete dte Berfommliung mit etment Hoch auf
den Raifer. Darauf erhielt Here Major a. D.
Qettre aus Neudect daz Wort u eimem polis
tifcgen Vortrage. Gt erflivte, er welle al3
fonfervativer Ranbidat fite die fommenbe Reid)-
tagdwab! bie Wiihler . mit fetmer Perfon und
fetuem politijyen Standpuntt betanut madjen.
G betonte an erftec Stelle die Notwenbdigleit
entfhioffenen Qampfes gegen dle Sogtaldemo-
fratte, beven Grumdiap es fei, fichy tmmer fii
bad ju entjdeiden, wad dazu biewe, bie Grund-
logen bes Gtantes zu erfdjfittecn. Bebauer-
lichermeife feew ambeve Parteien beftrebt, fid)
bie Sunft ter fostalbemotratiien Wiihler nicht
31 veriderzen, nubd erfhwerten o e Rampf.
Der Reduer wahm damm ju bem [iberalen Par«
telen ©tellumg. Der  Hauptgrundialy threr
Qebengaufialjung, jedem eime mbglichft wn-
eingefhriintte Beftitigung  fetwer Redifte ju
geftatien, habe jidlic) gewirtt. Anfechtbav fet
ihr Beftreben die verfafjungdmifigen Buftdude
qu tubern durd) DBefeitigung der umeinge-
hen

o

Beclinerfivafe eine grofiere Rifte. Darin will~
fommene Beute vermutend, madyte er fich al3-
bald baraw, fie g erbrechen. Die Rifte ent-
bielt Seifen, Schuforeme 2., welde Herr Sei-
fenfabrifant Gloma (in Fa. Noumann Nadfl.)
in bec ®dlofftvae dort aur Abholuug nad
Bahna Batte miederlegen faffen, bder Rutjder
Batte fich jeboch etwad verfpiitet. Dec Hand-
wert8buciche, bec fouft ficherlidy fein grofer
Sreund von Seife war, fiillte eine anbdere Ri]’u
mit ben vecichiebenen Avtifeln unb madhte fich
mun auf, die Sachen gu verjhdcfen. E8 bitntte
1o am letchteften, fie etnem Gefehfte anubiet
in Dem Derartige Aviifel feflgeboten werben.
Gin Reifegefafute dlteren Jahrganges begleitete
thw, wm ihm beim Berlauf mit jacjverftindi-
gem Rate su unterftiipen. Jhr guter Stern
fithete fie — in bus Gloma’iche Bejdyiijt in
ber Schiofftrafie und hier boten fie bie Sadjen
unte: dem Bovwanbde, damit Hanbel zu freiben,
ax.  MNatitelid) war Herr Glona Funddft ein
wentg erftaunt, al8 ihm feine eigemen Fabrifate
aum Rauf angeboten wurben, ev evfafie jedbody
fofort bie Sttuation, lieh bie Polizel Holen
und Diefe mabhm fih ber beiden Famderer
fiteforglic) aw. ©o gebt e3, wenn man Ped) Hat.
Deligid), 10. Miry. (Die Biege ded We=
noffenj@aftameiens.) Daf e Ruf nufecer Stadt

Qommandogewalt ded | alz bder Wiege bed Gemoffenidoftsweien weit
Unabftingleit der Minifter | ither dle Gremzen umjeces Baterlanbes Hinaus-
Sn wictjdaft | gedrumgen ift, bewelft ein meuevlider Bejud),

den ein foher japantidec Beamter dec Hlefigen
Batiatinnt 4

£

.

tm allg i
oer itbrigen Welt fehr bofe aus.

i Warotto wieder einmal eine ernfte Gidrung,
veren Jtel bder Sturz bed ©Sultans WMuley
Hafid ift. Natiielid) madt fid) Frantreid) diefe
Qoge zumupe und Spamien 1witd feinerfeits
oemiift fein, bel eimem etwaigen Cingriff Frant=
ceichd andh rechtzeitig aur Stelle zu fein, um
bag Sdyerifenveich gu ,berubigen”. Was danw
nod) vom Dem Lande iibrig bleibf, wird bie
Butunjt lefren. — Uud) n China fieht et
bife aus. FWenn auch von eimem neuen Boyer-
aufftand feine Jebe fein faum, fo find dod
Dinge im MWerben, bie vom mweittragenden
Solgen fein tonmen, Die Drohung Ruplonds
urd Gnglande, dinefijhes Gebiet zu befien,
gat bie nationaliftijhe Jugend mobil gemadyt
und 8 ift fein Biveifel, baff die Regierung
alle bdiplomatifhe KRunft oufbieten muf, um
ernfte Entmidungen zu vermeiben. — Hud) aud
Ymerita fommen beunrvubigende Nachricyten.
Der Prdfident der Vereinigten Staaten bat
itber Nacht 20 000 Mann mobil gemadht, an-
geblid) au Manbverawecen, axichetnend aber,
um den Wivren in Dieyifo, bdie amerifanifche
unb europilfhe Iutevefen gefdfhrden, ein Cube
su madjen. ©djon bie nad)ften Tage werden
lehren, wad Decr Taft mit feinem iiberrajchen=
den Mobilmadjungsbefehl begwedt Hat. Jeden-
fall3 fteht die Welt vor fdhwerwiegenden Cut-
|hetbungen, 3 fei bemm, baf biplomatijche
Bwifcheniptele alle Sefahr befeitigen, benn jhon
oft Daben in Den leten Jahren Diplomaten
einen drofenden Srieg Hmweggevedet. Hoffents
lich gelingt thuen died aud) tn Warotfo, Chia
und in Werito.

biz fetne Dauer verfafjungsdgemd abgelaufen
{ft. Jmmerhin tft 3 evfrenlich, baf wenigftens
ein @efegentomf der Regierung foweit gefir-
Dert ift, daf feine Veratung in ber Fommifjion
ungebindert fortgefest werden lann: die eljaf-
Iothringijhe Verfafjungséirage. Die verbiindeten
Fegierungen Habew dem Wunjdhe der Kom-
miifion Rechnung getragen, al fie den Reichs-
lanben Dret Bumdedratéftimmen ugebilligt ha-
ben, Dagegen eriliivien fie, gbaf3 eine Vende-
rung Der Otellung bed RKoifers zu Cif

Qothringen umannehmbar fei. Dennod) diirjte
ber Gntwarf mit dem Berdnderungen, bdie
jebt getroffer worden find, in der Kommiffion
wie im Reidystage Ummnahme finden. 5
Sdidjal der iibrigen Gefehentwiicfe, ingbe-
fondere auch bas der Privatbeamtenverjichernug
ift nosy umentjchieden. — Ter Miniftecwechfel

Atlge.

erg, den 13. Miry 1911,
~oc Shagiergdnge in frijher Margluft
bietenn et jhom Den gamzen ety Ded er-

ol

fproft e3 in frifhen griimen Farben aus bem
Boven hervor.  An allen Biumen und Strdu-
hern zeigen {ic) die jumgen Snospen des meuen
SQenges. Bwar ift die Luft nod) etwas rau,
und der Mrgwind, ein ungeftimer Gefelle,
entfiijrt ned) wmandjen Hut ganz unerwartet
und gwingt defjen Befiber zu lungenftartendent
Dauerlanf. Dafiic haben jedoch die Tage be-
reits fehr erfeblich) jugenommen, umter Mittag
fcheint bie Somme f{drmlidy warm, und itm
itbrigen liegt iiber der Lanbdidjaft jemer zarte,
buftige Haud) meuen Grwacdjens, wie e3 mur

fieht es in

wachenden Frithlings. Wobin die Augen jdhauen |

neuerbings beftdrfend a3 Bufammengehen mit
bem Danfobund, der lebiglich bie Jutereffen
pe3 @vofifapitald vertrete. ¥ud) wwerde von
liberaler Seite burc) Berfolgung ber Parole:
,Der Feind fteht red)ts” bie Sogtaldemotratie
geftdrtt.  Zum Schlufje warf bev Redmer etuen
Blid auf die Hufgaben bed fosmmenden Reid)3-
tages. Die im rubiger und jachlidher Weife
vorgebrachten. Ausfiihrurgen famben grofen
Beifall. In der Distujfion, an der ficd) mehrere
Ywwefende vege beteiligten, ging dev Jtedmer
auf eine Unveguug bin nod) auf die Stellung
der Ronfervativen um Bentrum, ouf ihre
altung bei dev etdhsfinangreform, indbe-
jonbere Dinfichtltdy ber Crbjchaftsftener e und
ftellte ferner eine Scheidung in der Behandblung
von angelegtem und mobilem Sapital bei der
Beftewerung ald notwendig Hin. Naddem in
der Distuffion nod) weitere Puntte, wie Kon-
trofle De3 moblilen Rapitals, Gefahr ber Kon-
fumvereine, Hanjabund, Schuzoll  berithet
worben warer, Ik ber BVorjigende die BVer-
famulung mit einem dreifaden Hod) auf dasd
Baterland.

* YAm gefirigen ©onntag fanbd in Jefjen das
Sueigverbandafejt der evangelijden Jiinglings-
veveine der Krveife Wittenberg-Schweinty ftatt,
bet weldjem bder biefige Bereim bdurd) Herrn
Pafior Deyer und dret Mitgliedern vectreten
war. Nad) bder Antunft und Begriifung am
Bahnhof durc) den Jefjener Verein wurde bdie
Stadt mit Schlo Defichtigt. An biefe Be-
fidttgung fdlof fic) eine Vorftandsfijung anm.
Yus diefer entnehuen wir, daf ifm Juli ein
Rutegsiptel mit anfdliefenvem Wetturmen in
bev Gegend vom Prithlit ftattfindet und daf
am 15. Dttober, an weldjem Tage ber hiefige
Berein feim 20jihriges Beftehen fetert, fdmt-
lihe Bereine in Kemberg nnu{nimb fein werden.

unl = Robitoff - Ge-
abftattete, unt ~elwer— Cablid  ir

Datten fich nicht [ beven Sefchdftafithrung ju gewinmen. Der Bea
Werfen wic | immer ald Forderer ven Lamdbwirtidiaft umd | fudjer war Dr. J. Udo, Geheimer Regierungs=
jundchft einen Blicd auf #frifa, jo finden wiv | Mittelftand erwiefen, und in diefer Ridtung wirle | rat tm L

ft3- und H iniftectum
su Zofio.

Deligid, 9. Mdvs. Die Stadtverordneten=
Qerfammlung bejdhlof die Aufmahme eimer
Anlethe su Strafen- und Lanalbauzweden ufw.
von 1560000 Veart bei der Stabtipartajje gegen
4proentige Berzinjung.

Qein-Lifjn  (Rreiz  Delipich), 9. Wiz
(Todlicher Huffdlag.) Der 72jdhrige Guis-
befier Stiibe witrbe auf bem Hege von Jwodau
nad) Lifja vox feinem Pfecde fo aefdhlagen, bap
er an dem Berlepungen geftorben ift.

Mihlhaufen i. Th, 9. Miiz.  Ju ftite-
mifcpen nftritten fam ed Hier vor und nady
ber Beerdigung bder 16jdfhrigen Hbele Thom
vor bem Danje ihrer Stiefmutter dec Witwe
Thow. Gine erregte Menge bejhulbigte die
Seau, baf fie ihre Stieflochter, die ungentrant
war budyftablic) habe verhungern lafjen. Die An~
jommlungen wurben {dlicklic) vom eimem
Bolizeianfgebot gerftrent uud vod Hous ab-
gejchloffen.

Dresden. (Bewaffuete Schuljungen.) Ein
Fouftgehilfe des Forjthaufes Oberholy erwifdte
tm Qamgenberger Walde eine Amzabl Jumgen, |
die fid) durd) Schiefen mit Revolvern die Beit
vertrieben. Die Biivjhden, die mit eiuer ein-
stgen Husnahme nod) alle jhulpfiichtig, waren
tm Befig won Luftflinten und Revolvern. Wit
erfterer  fchoffem fie auf ©paken, bdie jedod)
e meift verwundet und dann gequilt wurden.
Mit dem NRewolver hiitte Dder unvorfichtige
Sdhfise beinahe etuen andern Kmaben erjchofjen.
Die Feftftellungen ergaben, daf die vielver-
fprechenden Friihtdhen die nbtigen Mittel in
der Dauptiadhe vor eimem 11jibrigen Knaben
echielten, Der Dad Geld wicdernm feiner Grog-
mutter aud ber Ladenfaffe fiahl. Fite Waffen-
antdufe Datten fie im lepter Belt jivfa 60 Wark
(vat‘xérgegcben, wettece 40 MMart bienten fitr

Nady dem ff guitfy
ber Bundesvorfigende Herr Paftor Weyer die
Gricytenenen und Dieh fie willlommen. Nun
folgten in bunter Wbwedhslung Theaterftitcle,
Detlamationer, Ehorgefinge und mufitalijcdye
Bortrdge, welde allgemeinen Veifall errangen.
Hiernacd) hielt der Qeitec bes Jeltener Beveins
nod) eine furze evnfte Anfprade, und mit einem
®ebet wurde die jdybne Feier gejdhlofien.
Wittenberg. (BWemn man Pedh bat!) Cinen
originellenn Reinfall erlebten zwei vagabonbie-
venbe DandwertsBurjhen. Einer vom ihnen
entbecte auf jetuen Streifziigen durdh die Stadt
im Torwege ded Heifing’|dhen Gejdaftes in der

Jepni, 10. Mirz.  (Crfolgreidhe Bohr-
verfuche nach) Rofhlen.) Bet den Dirfern Marte
und ThHuclamd fiwd vor auswictigen Unter-
nehuern Roblenfelder erbohrt worden.

Sicdlide Nadridton.
Mittwod), ben 15. Mifrz, abeuds 7 Ufr
2. Gaftengottesdienft. Ard)id. Schulze.
Freitag, den 17, Miivz.
LBorm. 9 Uhr Beichte und weite Faftemvoden
fommunion: Pfacrer Weyer




Das Reidseiniqunasamt,

sum Teil dem gefamien beutidhen TWirtihaiis-
leben fdweren Schaden zugefiigt Haben, qaben
ben njtoB zu bem G an bie f

e Qofnidmpfe ber lehten Sahre, bie !

fand bor folgenidiweren Arbeitdtimpfen zu bes

{ wofren. Dad Beffere ift der Feind beg Guten,
Sft exft einmsl  ein  Berjud) gemadt, o
lTehrt die Proris, wie auf ben gefdaifenen
Grunbiagen weitergebaut werben fann.

Dfterreidyngarn.

* Gine unangenehme Mberrafdung mwurde
bem biterreidhifdien Abgeordnetens
haufe su feil. Der Finangminifter teilte
nimlidy mit, daj n;f)ne meue Steuern trog

eined Neicdheinigungdamtes, bdeffen Aufnabe e3
wire, Durd) Bermiltlung feden Sireit su bers
meiden und deflen Sdiedafpruch fidh Arbeits
gebers und Webeituehmerverbiinbe zu uuterwerfen
iber Bat diefer Gedanfe nidht all«
ige Sdrberung erfahren, die ihm bei
i Bedeutung gebiihet. Jn banlends
¥ Yot fich jebt bie Gefelljdaft fiie
iojiale Mefovmen mit Diefer Frage befdhiitigt
und fie Hofjt, durdh
Fnfldvung in weiten Kreifen

ben MWeg sur Griinbung einer folden Ginvidhiung
AU el Sn der OrBgruppe Berlin bdiefer
Gefellidhaft iprad) Frhr. v. Berlepjd (von
1890 53 1896 preufifder Minifter fiiv andel
und  @enerbe) fiber bie Notwendigleit ber

daffung einesd Reidizeiniqung Here voit
Berlepidh, deffen fozialer Gifer einft den Widers
ftand feiner {Freunbe fand und fo bdie Urfade
feiner Abdbanfung wurbe, und deffen Werlden
oBaxum freiben wic fogiale Reform” von
feinem Verftdnbnia fiiv bie entfeeidenbden Frggen
unfeer Beit Beugnid ablegt, fiibrte etwa folgens
bed aus: ,Die beiven

fret@ jehlagfertigen Heeve

ber Berbinbe der Avbeitgeber und Arbeitnehmer
find_infofern eine Gefabe fiir bas gefamte MWirts
iaftsleben e Bolfes und fiir bdie Wohliahet
bed Heidhes, ale Bwiftigleiten zwijden Arbeits
gebernt und rbeitnehmern fehr Baufig nicht
mebr Butlid) begrenst find. nderfeits Hat aber
audh die Organifation ber Arbei il

=4
Politifche Rundlchau.
Dentjdhland,

*Dag Raiferpaar iff von Kiel aus
wieder in Berlin eingelroffen. — Die Grs
tranfung bed Bringen Abdalbert nimmt einen
normalen Berlauf, im anbern Falle wive bie
Staiferin ohne Jmweifel in ber Nihe ihre3 leidenden
©obre gebliehen.

*3n Mindgen fand am 9. b. JUB. eine
aroge Sandedhuldbigung fiie ben Prings
Megenten Luitpold ftatt, an ber Vers
treter aller Hof- und Staatditellen, die Direl-
foven ber gelehgehenben RBrperidhaften, die
Stanbesherren, Berireter der Kivdie, des Offipiers
torpd und aller groken Organifationen und
Berbinde bed ganzen Lanbed  teilnahmen.
Gbenjo {ah man Berireter aller Bayrijden Hodhs
idhulen, ber Gelehrtens und Kfnftlerwelt und
ber Drefle, fowie aller anbdern Berufzfitnde,
Tiefbeweat berlad ber Pring=Regent eine e
{prace, die mit bem MWunjde [dlok, baf
Derricher und Bolf allegeit freu zujammenftehen
mdditen.

*Die elfafp=Iothringifde Bers
fafiungsfrage ift ihrer Bbjung ein wenig
nébergeriidt. Wie ber Staatafelretdr des Jnnern,
Dr. Delbrind, in der Fommiffion milteilte,
hat Der Bundedrat zwar die Forberung einer
Juberung der Gtellung Hed Raiferd su Gijage
Lothringen fiic unannehmbar exflirt, bafiie aber

Hrbeitgeber babin gefiihet, bah man midt nue
bie (,_meaf)r diefer grofen Smpfe fir die Al
gemeinfeit erfannte, fonbern aud) auf Mittel
jonm, bie geeignet find, bie Arbeitziimpfe u
bermeiben, und in beiden Ragern it man gu
ber flbersengung gefommen, bah Tarifvertelge
bag eingige Miltel find, efnen seitlich begrengten
Frieben au jdHaffen.

und @dhicddaericht

bor allem bie Titigleit der Gewerbegeridhte al
Ginigunagamt, Haben in bielen Fillen erfolgs
reid) Bet Dem Buftandefommen non Tarifs
gen mitgewitft und mandyen Kampf ver
Dentody iff e3 ihnen, iwie bie legten
Ben Gireifs ber Berglente, Baus und Werfts
arbeiter Bewiefen haben, nidjt immer gelunger,
atofe, in bas Allgemeinwoh! tief einfdneibende
Smpfe su berhindern. Shuen fehlt die Bes
redtigung, fraft Gefeked im gegebenen Beits
t bort eing}eif 1 au fonnen, wo ein uss

Baitelen 1 teinet Mmseie
Iittel Befdhrinlen,

Die beftehenben Sinvidjtungen
b fte nidht gefdwact, nod Befeitigt
3 DleidiBeinigung

Pl
L M

DeL 200

follen

mt ol ein
Beemittler fein, Der
in der La

3 baber aud) ftetd fiber bie
gen unb

fein.  Ihm wmup dad Redht wexrben,
et su fonnen und. den 31
nft nad) eigenem  Grmefjen
und  Sadverfilindige
Berangegogen werben fHnnen.
ung uidt zuftande, fo fann
eD: ) fhllen, giltig fie

s Ymi mitgle aud

die  bom Neidhse

t D
beftehen,

rung bon Borjdltgen feitend
91b
Llid)

refjenten
e 9

/4

und et

exnannt werbern
il tifiif

betonte ausbeiictlich, erjt die Praxia
iivde evmweilen, pb feine BWor|dlige i allen
Leilen bas Nidtige tedfen. — Sider aber ift,

it foll Teine Redjt fprechende, | fann Deshalb exft fpdter erfolger
et {dhaffende jeiu_; Gie basf Ee_!

L 2%
die wiriidajilide Sage gui | fer
\ iaitlic s finnigen BVerei

Den fo lange die Stellung bHes
Staifers und ded Statthalierd unberdndert bleibt,
brei Stimmen im Bunbesrat zugebilligt, Diefe
Stimmen  3dhlen nidht, wenn fie bei einer
Beratung guguniten Brengend bden Ausjdhlag
geben wfivden, ober wenn e8 fih um Bers
fofjungéftagen Han Fhir bie fo bers
dnberte Vorlage wicd ofne Jmweifel eine Mehrs
Beit tm RNeidhstage borhanden fein. -

* Die Nadricht, dap die Matrilulars
beitriige (Beitiige ber Gingelftaaten au den
Reichguntoften) fiie 1911 \don feftgefest feien,
entfprict nicht ben Tatiacgen. - Die dem Reichas
tag tiirglidh borgelegte Beredhnung der Vers
teilung ber Matritulavbeitriige fiie 1911 ift nuy
eine vorldufige. ©ie Bezieht fich auf ben im
G fe fiie 1911 b Bot{dlag
tafrifularbeiirige.  Gefihut,
rvent vegelmiRig Der Fall
im Saufe der Glats:

Dber Bemefjung der
wad in ben lebten
| war, biefer B

ta
) audy

oie Marteien gu wingen, vor | nblid
samt zu erfdeinen. Jn iweifen [ Ddie © I Dorgenommen
fid) baher ber Wiunjdh nach einem | werden. Die en ung ber Mattie
3ai bemertbor. Dasd zu ers | fularbeifeige ie @i fi

aller Jomfei it im Staats-

Haushalt nidht Hergeftellt werden fonne. Auper

et Meform ber Grbidhaftaftener werde

man aud) bie Bierfteuer jowie bie Bes

Hanblung ber Bitndhslzer unbd eine Reform

ver Weinjtener ind Auge faffen miffen.
merila.

*Mit Begug auf die Mobilmadung
bort 20000 Manht in den Ver. Staaten,
bie angeblid) Merifo bebrohen foll, bere
ficgert Der merifanijche Bertreter in Verlin, dah
bie Begiehungen gwijden ben Ver. Staaten und
Diezito bdie benfbar beften fefen. Prdfident

Vi Aoy

fpriiglidh in ber ﬂommiiﬁunv:inen weitergeBender
ntrag gejtellt. 218 der abgelehnt wurde, grif Abg.
Drifder unjern Gedanfen auf.

9py. Grober (Benir): Die Darjtellung Her
Qinfen entfpricht nidht der PRabreheit. IRir find dirvde
aqug bereit, die Abjtimmung iiber unjern Anfrag neps
fdhieben 3u laffen.

MNad) langer

weiterer Gefd)aft3ordbnungsbebatte
pereinbart dbag Haus durd) befondere Abitimmung,
sundd)ft die Mefofution ber Bubdgetfontmiiiion m
namentlider Abftimmung su erlebigen. Diele Refos
Iution — Gemwihrung einer penfionaidhigen Bulage
pont 300 ME an die dlteren Oberpoftaiititenten ufm.
brei Jahre mnach angung be3 Doditgehalts —
i i Stimmen angenomunen.
Prafident Shwerin: Damit it bie
HRefolution Vect-Cidhoff erledigh. :
Gine Nefolution ber BolZpartet fordert, bie une
beabfichtigten Hérten, bie fid) bei ber Vejolbuitgss
neuregelung ergeben BHaben, audaugleiden.  Gipe

Taft Habe dem il

fhington eeflirt, die T
ohne febe feinbfeligen bfichten unter 5
— Jn Ronbon fagt man indeffen, bap Tojt
ein balbiges Ginjdhreiten in Mierifo fitr ndtig
hall, um Guropa zu geigen, daB bdie Ber.
Gtaaten fmftande find, felbjt Orbuung au jHaffen
und Dap ein europdifdhes Gingreifen unndtig
und unerwiinfdt fei.

wiirben

Hus dem Reichstage.

Der Neidhstag fefite am Donnerstag die Bes
ratung iiber den Poijtetat fort. Abg. Trzcindti
(Pole) bedauerte, dah bie Voftbeamten bder Oftmart
bie Spradie ber BVebSlferung nidt berftehen. Die
Abgg. Lattmann (wirtid. Bgg.) und Frhr. von
® antp (freif) foraden fid) gegen die Aufbefjerung
ber Gehditer ber unteren BVeamten aug. Gine Reife
bon Befdwerden bradite ber Abg. Bubetl (foj.)
tor und begeidhnete e8 alg cin LVerbredien, dap ein
Telegramm gedffnet wurde, in dem man Hodyverrites
tijden Jnhalt vermutete. Staatsjefretir fritie
legte energii) Bevwahrung gegen Ddie Behauptug
ein, daf bie Beamten den Abg. Bubeil ald ihren
Bertreter betvachten. Der einzige Vertreter fei ber
Staatfefretdr. Audh miiffe ev energijh fich gegen
bent Borwurf einer verbrecierijhen Hanblung feiner
Beamien bervahren. Reidysidakielretir Wermuth
warite dabor, bdie Vefoloungsirage iwieber aufu=
rollen, ba baburd) nur Unaufricbenfeit in bie Bes
amtenreihen gefragen wilvde. Meue Gehaltderhidhungen
madjten neue Stenern ndtig. Nad) weiterer Debatte
wurbe bos Gehalt bes Staatsfelretdvs bewilligt.

Am 10. b. M3, wird die zweite Lefung bded
jtetats bei ber Abftinmung itber die Refolution
Detrefjs Der Bulage der Oberpoftaffiftenten fort=
gefeft.

Bur Gefdjafisordbnung bemertt

Abg. Fehr. v, Gamp (freit): Nad) der Ges

ine Yadecung, fo | Daufes find. S a h
eirfe c:;xbré “2?21’: | bie nod) nicht brei Tage im Bejig

|
|

fhafteordnung fann  iiber Jefolutionen exft ab=

geftimmt werben, wenn fie drei Tage im Vejip Des

fi 3 beantrage daber, bie Nefulutionen, |

8 Haufed find,

bovldufig suriidsujtellen.  Bur Vegriindung besd An=

trages bemerfe if): Die Nefolution, die jest bvon

ben Abgg. t“tvf=@cibcibe¥g und  Gichoff iiber bdie |
Rene %

bie
1

= Durd) _die
tats v, Winterfeldt zum Landesbdireltor
ber Proving Brandenburg ift eine neue
Reidstagderiabwahl notwendig gex
oorben.  QHerr b, Wi ¢ i
1908 in der Jadw
‘ifaic:’ Ulridhy .

£t

1 gew
ativen 1

g 3710 und auf den
mimer.

bemoftaten 42

*Dad Grge
Giefen (fitr ben
ift:  Werne
mann (foz) 7

Gifevius orgehen ber beiden liberalen
iljebiug baburd) gefenmzeichnet, baf |
;;‘?ﬁﬁ)[ 3 f iiber biefen Gegenftand
betlid). vexbitten einert perartigen uns
batteiler lauterent ewerd.  Dag BVorgehen be:' Beiden
11 543 Herren wird aud) nod) Ddadur eidjnet, dah
jtabt, auf be ei | i) Irheber  bes alle
80,4 Srogent | fibrigen Jercen borher b Tren

mal hoben ungefibh:

gewtple.  Der Wapl exordentlich
idarf, eine iwidtige Jiolle

babei Dbie I

nennuig bed Dﬁetprdiihia[:‘.““g“‘““”“e" ordern.

t fie felbjt biefe Nefofution audgedacht Hitten.
9 ftbevein= |

Bulage ber Ober fen worben
ift, ijt bereitd in ber Buogetfommiifion einftimmig
Sie war dort von einent
Viizglicbe ber  Jlechien  beaniragt vorben.  Seht
twollen die Liberalen ben S&ein erweden, 0‘5’35
Die

perrert Datten  fein Nedht, bdie worilich
foluti Dex
einzubringen.
fvenn bdie
e

Bubdgetfommiijion  ald
I witrde meinen An=

g uerft auf
idhe taterie a
jder (fonj.):
Cit.

aber bring
{ution ein.
Abjtimmung  bringen,
prajlen zu fomnen.

2Ubg. Gidhoff (fortidr. Bp.):

um

c hatten uve

ofution der Bubgets | Hft dex
unb bie NRejoluiion | libent
| tungen fann id) durdjau

sugreifer. | Guinea, 2ngaua und Yap
S dlieke mid) dex |

Gamp durdaus an. Die Aus= |
Gamp made i) miv dburdjaus | die ¢ olt
| leute werden bon ber
b

De3 B Der 1lners

Jefolution ber Sozialvemofratie berlangt Nevifion
f foliod
beamten. vl i
Nach furzer Debatte wird bie jozialbemolratiife
Nefolution mit 162 gegen 139 Stimmen abgelehnt,
bie freifinnige angenommen.
Abg. Stengel (fortfdr. Bp.):
" follte ftanbdig iblich
menbet werbern. - o %
Nbg. Arenbdt (freifonf): Der sl‘xntiggftetk
itberfehe audh nicht die Wiinjche der Poftgehilfinnen.
Aba. Wagner (fo Jn Dresben Hirs mawm
heg Biteren Rlage fiber Storung ber Telephongefpradye
burdy bie Beamtinnen. »
uf Befragen ez Abg. Werner (Rip.) bes
ntexft
Staatsiefretir Stritfe: Gine Swangspenfionsds
faffe fite Poflagenten ift nidt beabiichtigt.
Abg. Birdtemann (fortihr. BVp.): SKann
nidit eine Unterftitbungsiaffe rite Agenten gegriindet
mwerben ¢ 5 L
Staatsfefretir S r atfe: Bei Bebitritiateit werben
Beihilfen gewahrt. ¥
Gin Antrag Gidhoff (fortidhr. Bn.), ber Bets
Bilfen fitr bie §tr flen bon Poft bereinen:
forbert, wird angenommen. Aud) bdie DOftmarfens
sulagen werben mit {dwader Veehrieit angenommnten
Die  Tarifver folution bder ttert
i abgelehnt. o %
bg. Wiedbeburg (Bentr) Dbegritnbet eine
Refolntion auf Augbau ber Avbeiferausidiifje bder
Poft= und Telegraphenarbeiter und Hanbwerter, die
jabrlic) einmal Gelegenbeit Haben follen, ibre Witnjde

Bei den Pojts
Perforal bers

borjutragen. 5 :
Abg, Hormann (fortidr. Bp.) jimme der
Rejolution  u  und bringt Wiinjdhe  einelner

SRategorien vor.

Abg. Mosfe (fog.) wendet i) gegen bdie Bes
frimmungen in ber NRefolution, wonady nur efms
mal jabrlidh bdie Vefdwerben borgebradt mwerben
ollen.

o, Strefemann (nats=lib.) fpridt fir die
Refolution mit ber bon bdem jozialbemofratifden
Rebner geforderten Griveiterung.

Abg. Behrensd (wiriid. Bag.) , 8
Berliner Telegraphenarbeiterberband finne fid nidt
wunbdern, wenn bdie MNedyte feinen Wiinjden nidk
cunblid) gegeniiberfteht, weil er bdie Abgeordueten
hlecht behandle.

Staatsfefretir Stratfe erflivt, daj bie
it behanbelt werden, und daf
nficht fei, dbap die Mitglicder bon Aebi
hor ungevechifertigter Entlafjung gef

5t jein miifjen.

4
Die Wtﬁ%lid;feiz ber @riindung einer Penfionstaffe P8

fite bie rbeiter werde jelt Birred ctnen Verfihernngses

tednifer qepriijt.

Abg. Noste (105): 3

gezablt. Jebesmal wenn
[

Seridt
Not gehanbelt Habem,

Soldje Borhak
tlbern.

Prajibent Graf

: Febr. b Gamp | Die Nefolution Wicbeberg 1 angenonmen.
Siitle gemadt, | duf Ynfrage des Ay, Dedtider (fortid, Bp)
Das Jenttum bat bie | eowidert . : =
B Carif Unfer Ftedht | Otaatsjefvetir Stratfe, dap in Samoa, News

Funfenftationen eims
geridytet terben.

Abg. Fegter (fortid. 2
i De3 P

) fithet Bejdwerde iiber

S g angetlogt, wel

al
fie ifrer Wave Rehnungen im geldlofjenen Stubert

Deilegen.
©Otaatgiefretir fra Gejchlofjene  Brieje .
en im Pafet nidht 2Bir halten
an unfermt Recht feft, weil obnehin nad) allex
Ridtungen hin verjuc)t wird, dag Pojtregal

it it ber Poftetat erledigt. Die Petitionen
a Yntrage der Sonumijjion behanbelt.
Das Haus vectagt fid).

baf fie einen neuen Weq zeigen, um Deutjcs= | Siinbholzitener.

A e ladhte fie ibn al wie eine fomilde Perfon.

b Urlula Drenck. Das %‘iui ftieg ihm in_bie Sdlfe.
5} Noman von Paul Grabein JMir ift die Sadie nichts mweniger al3
(Fortiefiting.) Tadherlich.” ©djarf fangen feine veriveifenden
Urfula Blieh ftehen unb faf Sprg forfhend | Worte.  ,ber nun genug! Da alle Vos
an. ,Dir ifl bas Gerede ber Lente IHftia 2* | ftellungen bei @15 fruditen, ba du mid
®r nidte.  ,Und barum foll ih miv im Wers | nicht verftehen fonuft ober willft — o mag bir

Tefir mit Fredb Bwang anfun — mit bie gange,
Barmlofe ireibe an biefem Verfehr bverderben
Taffen 2“

@r fentte bie Yugen mit berlegener Diiene,
eriviberte aber nidjts.

L0, fie fo eqoiftifh, fo Meinlich BHaite ich
bidh wirllih nidht qebalten!” Jn newem Un=
willen madyfe fie fich bon feinem Avme frei.

Dad ravbie ihm die vubige Mberlequng.

SJein, Urinla, nidht dovunmt.”  Mit finfterer
Grijdlofjenfeit ftieh er bdie Worte Herbor,
nun ganz in bie Gnae gefrieben. ,Um meiner
Ruhe willen! — Nun teift du den wahren
Grund 1

»2h — bu bt eiferffichtig auf Fred 2

Gr qob Teine Antwort, da brad) fie in ein

helled Radjen aul.
b grokes, groRed Dummden!
Darum Hoft bu dih alio Beut und all bie
Zage fo angeftellt!  UYH du — bas it o 3u
1 Und fie fciittelte ihn, audgelaffen
h Ginladiend, bei ben Schultern.

ber ihre Deiterleit ftedte ihn nidit an, fie
perlegte ihn im Gegenteil. Da3 alfn mwar dad
Gdio, bad all feine {dimerslidhen Cmpfindungen,
feine evuften Lorftellungen Bei ihr wadigerufen
Baften.  Weil fie in ihrer Unerfahrenbeit und
Leidjthersigleit die drohenbe Gefahr nicht fah,

mein  qudbvitdlichfter Wunjdh geniigen. I
will nicht mebr, dak bu mit Fred Drend allein
bift! S wiinfde audy nicht, daB bdu Heute
mit ihm fanaft.”

,Wie 24 & Herrifthen Worte lizken hre
Stimmung im Augenblid umfdlangen. Didt
irat fie vor ifn, mit fprithenden Bliden: ,BVera
bieten willft du mix — 2

#3080 witnfde e nidt,* beharrie er feft.

Lortilaubereien 1 Berddilid mwarf fie
thm dag Wort Hin. ,Gleidbiel — idh) Wil dir
aeigen, bafy i) nicht beine Stlavin bin* MWid
{hon wa fie fidh Geftia von ihm ab.

LArfula!” Halb erjciroden, Halb bittend jeholl
3 ihr gebdmpft nad, aber bergeblid): Sie ente
fdhwond im Tanz

Ginige  Yugenblide bliebh Wiaand allein
auritd, gang geldhmt bon einem GefRihl fiefen
Sdimerzes und bitt fetinfung.  Wie Fonnte
fie thm ba3 anfun; iBw, Der ¢8 bodh fo gut ges
meint, ber nur {dGwere Fampfe ihr ivie {hm Haite
exfparen twollernt !

Dannt aber wid) bdie weide Megung aufe
wallenbem Born: Sie verladte ihn, fie mike
adytete feine Winjde — fa fie tat in offenem

14

Trob gerad’ Ha3 Gegenteil! Sie wollte ihre
Srdfte mit ihm meffen — qut,
fennen lernen.

boren, fein Mannesftols ftand auf bem Spiele
— nun tollte ex ihr geigen, daB er fidh micht
ungeftraft Berausdforbern liek. Sebt Hie s fiir
ihn nie nod) : Biegen ober Breden!

Sdyriellen, feften Seritts, mit einer fiebrigen
Sampferrequng in allen Nerven, qing. Wigand
in ben Zangjaal Winfiber. Gr fpdhte unges
bulbig, mit grimmiger Grvartung in bas
Gewithl. — riditig, ba hing fie in Freds Aem,
lachend, ftrahlend, und er blidte mit feinem
verhafiten Trinmphatorenldcieln auf fie Herab,
mihrend er fie mit eleganter Siderfeit im
Walzertali wiegend, durd) bie Wogen der
Zhnger fteuerte.

TWiegand war auf biefen Anblid gefaht ges
wefen, ex hatte ihn fampfbegierig fa Be
iofinfdjt, aber dod) — wo e mun die beiben jo
jah, nun fambfte e8 ihm mit einem Male dad
Dery gulammen. Gr wurbe bleidh, und feine
beifen fugen ftarrfen wie gebannt auf bda3d
qualvolle Bild.

.@grabe fekt, wo er die Braut in all threm
Reiz in Den Yvm Hed anbern, Hes Berhakten,
gefdintieat fab), gerade jetit fiibite er, ic Heif
et fie licbte. Das war nidht mehr fened abpes
Have, innige Gmbfinden, a8 aug Mitleid,
aud Seelenverwandtidaft entfprungen war —
nein, bad war eine fammende, aufbraufende
Madjt, die ihn im Jnnerftent erzittern madte.
Bum erflen Male fah er fo recht thre funge,
lodende Sdhbnbeit; in biefer Stunde lebte w
in ibr gum erften Vale Dag TWeib.

T

— quf, fie iolite thn | wor fein Schmers, der Grim
Nun mupte jede Nitcficht aufs ' Avm eined andern 3u fefen.

Und Tobernd wie bied Gmbfinden Wiganba
, fie gerabe fo tm |
3 vafte in ihm,

er bhilte fih mitten in bas Thnzergemigl
ftf}rae;t und fie dem BVerhaften entreifen, ihn
mit einem Sdlage niederjdmettern mbgen. Aber
ftatt Deffen mufte e Bier fill fteBen unb zihnes
fmr\rhgnb ufeben, wie fid) bie beiben ba, welis
bergefien, felig am Tanz erfrenten — als ob
et nie baaewefen wiive.

Die Mufit war berftummt, Mfred Drend
Datte bie Goufine mit Sderzen und Ladjen
ivieber Den Jhren augeffibrt, nun fam e
leichtffihig, fporentlirrend fiber Has Parlett
daffiert, am Biifett rald) ein Glad frappierten
Selted aur AbMHMmg Hinabauithirzen. Da feat
ihm pIBslid am Gingang 3u dem Borfaal uns
bermutet efn Derr entgegen — Winand. Aj1L
Dad fah ja geradbe auz, al3 follte ihm der
Weq verfperrt werdeir.

Stalt und Hodhmiitis vedte fih ber fdlante
Wan firaff auf, feinen Gegner verddtlid mit
bem‘ Blid fireifend. Dann wollle er Tangfom
an ihm vorfiber. Dod) bda trat ihm Wigand
wirflich enigeqen :

_#38 witnide mit Yhnen au reben!” Faf
heifer bor Grreguig Hangen bie geb&mpften
‘l_Bnrtg_,_ und auf Wigands Gefidht entbranmte
eine fliegende MRidte.

Die . erfichiliche Hufgereqthieit bed andern
madite ben Zeutnant nur nod rubiger.

»Aber bitte! Ganz su Jhren Dienjten,”
tam o3 {oBttiih verbindli von feinen Rippen,

_n Wigandd Augen jdof 3 nadtbuntel
auf, aber bgd) BeBerridite er fidh:

»3@ habe borhin einen Wunjd zu meiner
Braut gedukert,* fagte er rubiger, aber [djorf
und berrifd). ,Bedauerlidhermeife Hat 3 Mriula
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YVon Nab und fern.

Der Beppelin - Gedentitein im Testo: | ber

burger Wailde, Mn jener Stelle im Teuto-
butger alde, an der im borigen Jahre dad
Beppelinidiff |, Deutdland” ftranbete, foll bem-
nichit ein Gebentltein ervidhtet werden, befte

wirfutig auj bolitifde Angel itenn Beziwedt,
einen Borftand und eine Sagung Haben. AB
Arbeiterfefretfic 8. i Ded ?iautez 5

Zurnvereing ,Freie Turner[daft”, der mit dem
Fuenerbund in Berbindung fteht, die polizeis
lidhe Mufforderung erbielt, Statuten und Mite
i idnid ei { hob &. nad

aud eittem  mbdytigen Granitiodel mit einer
Brongetafel, die dad  Meliefbild Bepbeling
i@miden witd, Die St it foll an-

er
feuchilofer Bejbwerde Rlage gegen ber Obers
brdjibenten” beinr OB 166t 1md

verfteht man fofhe, Dbie Bers
faffung, Berwaltung unbd  Gefebaebung bed
bie fiaatsbiiegerlichen Hedjte Der
unb bie international i
der ©taaten untereinanbder in fidh Degreifen;
Diefe Angelegenheiten milffen aud unmiltelbar
ben ©taat, feine Gelebgebung ober Bers
waltung berfihren, feine Organe und Funtiionen
in B fegen.

gefauft unb mit MWalbanlagen umgeben werden,
um, fiie ben Gedentitein eitte wilrdige Stitte su
dafien. @5 ift ein Ghrenausdibup sulammerns
gereten, an Ddeffen ©pike MegierungBprifivent
v. BbttiderOsuabritd jteht.

, bie polizeilidhe Aufforberung fet
ungeredifertigt, ba Zein politijer BVerein in
Frage Tomme; e8 BHandle fidy lediglich um
einen Berein, Dev begwede, feine Mitglieder i

1! i Turnen i Dag
Oberverwaltungdgericht wied jedod bie Rage
ab und fiihete u. a. qus, Der fraglide Tuwns

Berliner Brief.

Gie fragen mid), Berehetefter, wie mic in
diefem Winter Berlin Hefommen ift 2 63 war
in diefem Jahte ivie immer: bon Lehmannd
Fnfubriee u Malers Koftimball, am anbern

_ PR @ine Geitung ohne Tept. Gin
eltencd Beitungseremplar ift ben O s
qowern biefer Tage Defhert worben. Die

Prmmergauer  Beitnng’  hat in den [leten
Fajdhingdausgaben veridiebentlidh mit bem Ges
ridgt Sonflitt gehabt. Um biefer Unannehmlichs
feit fitr die Folge qus bem TWege zu gebhen,
eridhien Die lekte Fafching3nummer Folgenders
maRen ; 2uj dem fbliden tdalidhen Papier fand
fidh) oben bet Name bed Organd und am SHup
ber unbedrudtien Bldtter bdie fleine Motiz: ,Um
ben fitndig i Beleidi 1l
aud bem MWege u gehen, Haben wir Heuer den
Fert lieber forfgelaffen. Wi find fomit fider,
niemand Deleidigt 3u Haben. Die Redattion.”
Bom Shidjal verfolgt. In Albertss
Boufen (Nieberivanten) fiel ein dreififhriger
Snabe von Gaftwirtdlenten in ein Wafferlody
unb  exfrani. Bor brei Jahren (ald diefer
Stnabe geboren iwurde) ift benfelben Elern ein
Rind in der Jaudegrube evieunten.
Andfdhreitungen in TVien wegen eined
Hofenroded. Der Hofenvod droht in Wien
ein ernfted Dinbernid in Dder bifentlichen Ords
nuRg i werben.  Beim abendlidhen Sorjo in
Der Riirniner Strake lam ef jwei Stunden lang
3u Husdfdreitungen.  Einige Burfden behoups
teten, eine Dame im Hofentod fei in eine Delis
Jateffenfandlung an ber Gde ber Johannedgafie
eingetreten. Spfort umftanben Hunberte baj
Gejdhaft und riefen: ,Herausd mit ihr!” Gina
mal gelang e3 der Wadye, die Nadbaumadyer u
seritreuen, Dod) waren fie bald wieber da und
brobten, daz Madden audzulleiden, wenn fe
jidh geige. AIB ein Frdulein aud einem Haugs
ior ber Sohannezgaffe frat, wurbe ed umringt,
von ehn Leuten angefopt und gritndlic unters

)

Bur Entiendung amerihanijder Truppen an die mexihanijdye Grens?.

[onteradmiral Stanion

er fommandan der.ame-

S
rrfEnischen SoHachone s dear

Fortirio iaz

Gepera/ Wood'
Ter Oberfommendierende.

von L1082 g amersiamisoir Ve

grofe Midigleit. Und bad ift tein Munber,
denn ,@efellihaften geben” und ,an Gefell-
{daften feilnehmen”, gehdrt faft nidht mehr jum
guien Ton. Das lieat an ber allgemeinen fort
frbreitenden  Snbuftrialifierung. Die Reidds
Hauptitadt ndhert fih mit Riefenidritten jenem
Gtadium, wo fie nur nod) Warens, Abzahlungs=
ober Reibhaus . fein wird. An einem Beiiviel
will '8 Jhnen beweifen: Mit fener Tot
mwenbigleit, die ed einem Berliner zur Bilidht
madt, ,,mit @05 gu foden”, ,Batent 3u
idlafen” und mit ,Magei u iwitezen”, muk
idy alljabelih fuxz bor Sdlup ber Saifon
einen ,Gmpfang bei Qeren v. 9. mitmaden,
cinem Yianne, ber einft beffere Tage fah und
nod immer in Der Bergangenheit {dhwelgt.
MWir find fehr intim, und jo erfube id) denn
im Raufe beg Abends das Geheimnis bed mid
blenbenden Glanaed : bie Tafelbeforation, beren
Reiftalls und  Silberert 1 auf Ounbderte
jihigte — geliehen, bag thnitliche Blumens
acrangement — geliehen, bad vornehue TPors
sellan — geliehen, ein Hodfeiner Fligel —
geliehern, und fo fort. Miv tat der qeme Viann
im tieffter Seele leid, denn i) malte mix aus,
a3 von jeinem Haushalt fibrig bleibt, wenn

all ber geborgte Flitterfram iwieder abgeholt
wit. 63 gibt ja nidhtd mehr in Berlin, wod
Gie nid)t geliehen oder wenigitend auf FAbs
zahlung (um Ddreifaden Preife unter Infanten
Bedingungen) geliefert betommen — Balf, eined
nefme i) aud: bder Dofenrod, Die neuefte
Damenmode, mup augenblidiid) nod bav bezahlt
werden. Trop ihrer Vevriidiheit hat diefe neue
Ptode in Berlin nod) -wenig Anphlngerinnen
gefunden. Wenn man aber da draugen meint,
bie Wiode fei bei und abgelehnt, ba fennt man
bie Berlinerin f[dlecht. Wenn fie exit lange
genug bie Nafe geriimpft hat, bann feigt fie
Jrin g Bergniigen”. Spide Dinge, wie
‘pofentoct, Gispalaft, Rolfport auf der Strake,
Haben in der Neidhahaubttadt ihre aufs und

ftei Line, nuc Dber ;tinemalogrnnben-

/Vewﬂﬁ/eaﬂm
o {emzrain WL
[y
Antohio a-=Galveston———

fudpt, ob e einen Hofenrod irage. Aud ben

Fenftern  De3  Haufed goffen die B
Taffer auf die didigeleilte Menge. — In einer

LrivatmidHenjdule erjdien eine Schiilerin im
Sofentod.  Der Diretior forberte fie auf, die
Sdule zu vetlaffen und ,in anftindiger Rleis
dung wiedergutormen”.

Gejdjent Rinig Georgd an 100 000
Seyuilinver. Gelegentlih Ded Sinderfeftes,
bas SKonig Georg von Cu’:n@urg‘o mnf)\:e\}'b bet

ber Rbuig 100 000 Sdulfindern einen Gebents
Becher u jdenlen. Die Form biejes Vedjers
foll bempenigen gleidjen, ber bon Sonig Ghuard
bei einemt bon ihm gegebenen Sinderfelt ges
{denf: wurbe. Der Bedjey ift mit bem Bilde
bed Ronigs in Adbmiralduniform geldmitdt.

Durd) eine Lawine verfdiitte
einem Supfetbergwer? im Saufajud v
in der Macht eine Bawine ein el
fteinetnied Arbeiterhaud; 19 Perfonen mwuc
getbtet, 16 fehwer und 70 Perfonen leidyt
verlet,

Nady der Pejt die Humgerduot in | auslindijden
Sn Santing firdmen tmmer mefe | Sapitalifen

China,
Sungernive der  umliegenbeit

§ Brovingen gue
jommen. Die [age in ben § iefen

ift | Provingen planen.

£

} 'b;:GB\ Ao

EE s

rummel, der Lidhibildraujd mit feinen mannigs
facden Auswiidhien ift der tubende Pol in der
Gricheinungen Fudt. Tt jener Jubigleit, die
ihren Urfpiung in Der Micdertvadt der Dinge
zm, entitehen an Stelle eined banfotten Lidts
ilbtheaterd an ber nidften Gde zwei neue.
ber ihnen allen bdroht jest eine jhwere Bes
fahr. Sdylaue NBpfe haben einen neuen Trid
exfunden (ober vielmehr einen uralten aufs
gefrifbt): fie Baben in Belebten Gegenden
Jabajtra « Theater” erbfjnet, bdie folgendesd
liefern: Die gange Bithue ift mit [Hwarzem
Samt auageidlagen und ouf diefem Dinters
gnx}}ben mwerden  febenbe Bifber bon villig

Perfonen (bie fih mit Hilfe vou
Fett und  Schlemmireide aud) Hinde und
Sefidht weifien) dargeitellt. Jn unjeer Beit, die
ibemlich nad) fimftlerifder Sdrperfultuy dreit,
ein famofer Gebante, wad?2 Dap fih neben
all diefem linfug bdie Sdundliteratur erhilt,
,‘Eirb- Gie nidt wundern; Hatten bodh bdie

B in einer

Tung” exfldrt, daf die blufriinftigen Sdauers
romane durdjaud nidht an die Jugend, jonbdern
nur an Grivadjene perfauft mwerden. A3 ob
fie 'baburd;v beffer wiitben ober weniger SHaden

ibent ber Ber.

eife Mobilmadung  der al

5 bie arngeblid

fadlic) aber eine fr
lerifo darjiellz,  Bugleid)

jchen in Torb=Merito taglic) neu

Regierung. be

te | bon Metto Aufjtellung

bem Ghef Ded amerifanijhen Generalftabes, bdem

fun

in Wafhington bleibt und bon dort aus
ben Aufmarfd) dber Teuppen leitet.  Gin Gef

Generalmajor £. Iood, geleitet werden, ber aber

! I i {detmen Ddie eingefdhlagenen
! Wege gur Veldmpfung des Shmuges in Wort
| und Bild {olange unsullinglich, als nigt bie
| Bithetijdhe Sculung unfrer Jugend auf iefents

bort  Pamgerfreuzern untec  bem Eo!xtcinb[nirn[
Stanton iwird Hei Gall

N nefmen und bort aud
Seefolbaten and Land fegen. Das Hauptquartier

n an ber Riijte bes Golfs
00

groBe Jnter: au_wabren. |
bitrften bie Ameritaner einen Ginmazjd) in jene |
Die Operationen werdert Hon |

er Qanbivuppen with in San Antonio (Ie;a;s),i
200 Meilen pon der meritanijden Grenze, aufges
fdlagen werben.

duberit Tuitijeh.  Liehrere bhundert Perfonen
Hielten Biige der Bahn Nanting—Sdanghat
auf.. Mt versweifelten Gebiirden flehten fie,
tan folle fie mitnehmen ober fiberfahren. Bes
i bie Probing Riangfi hat unter ber
Hungerdnot {divedlidy 3u -leibemn.

Gerichtsballe.
§§ Berlin,  Jiad) Ddem neuen Reidhs-
verem3gefes mup jeder Berein, der eine Gine

|
i

| tanntmadyungen  verbffentliche ,

| berein gehdre

5
Fage au Shulzens ,Saifonabendiij” (ber fidh \
neben griiBliden Glngerinnen duvd) einen !
fivdhteclichen Wein audzeidnet). Sie Tennen

nebjt andexn Bereéinen Dem
Turnerbunbe an, der im Dienjte ber foglals
bemofratijhen Paviei jtehe. Biehe man ferner
in Betradt, dap ber Verein bei jozialdemos | fenen Wiofel, bden man alg

Pratijen Povteijeften mitivicte , bow fogials | Wenommierilajden teintt und bei deu
bemofratijfjen Gewertichaft unterfiikt . werbe | teurer ijt, ald ber Jnbalt. Day
und in einer jogialbemoitatijen Beitung Bes | eingige  Abwedhdluug  die
io tonne Zein | ,Obipus”, die Reinhardt, Deutid)
Bweifel beftehen, bag e fidh um einen polis | Jegifieur, in den Birlug verlegt hat. — Glitds
tijhen Werein Handle, Unter politijden

|
|

Uns ! lidherweife fommt nun fber alle unbd alied bie |

| lih anbrer Grundlag fai wird. Spo=
i lange die Theaterpreife (audy fitr' die Rlafjilers
i borftellungen) immer mehr in die Hohe fdnellen,
| Iolange wir nidht unjre Sinde [pitematiic) zur
Sunit erziehen, jolange behalten Tic Carter und
feine DBlutiriefenden Sonfurrenten redit. Nady=
bem i) meiner Gpiftel eine o ernjthafte Wens
bung gegeben, fdjlieke i), mein Balanzug
wartet auf BVerforgung, bie Frage iff nur, ob
i ihn gur Aufbewabhrung einem Sdneiber —
ober bem Leihhaus iibergebe. M.A.D.

Buntes Hllerlei.

A Tiijtiger  Grund, [ Wie?  Gefligel
haben Sie fih {[dhon dibergegefien 2 Warum
wedfeln Sie bert da nicht mal ab, und effen
anbred Fleifd 2 — ,Ja — anbdres Bieh halten
meine Nadybarn ebennicht]” o > e« san ama

aber nidht fiie ndlig gebalten, thn zu beadhten.

mmehr muB i mid alfo diveft an Jhre
ffe wenben: I iiinfdhe nickt, dak Ste
iterhin ntit meiner Braut tangen !

Sn bem Wlonen zudte 3 auf, aber er bes
Berridite fich tabellod.

L3bve Whinjde find felbftverftandlid gong
unmaBaeblich fiic midh,” eviiderie er mit falfer
Geringidithung. ,Jiv mid erijtieren nur die
meiner Coufine.” Damit wollte er Hodmiltig
den aubern fiehen Iaffen.

,Ste find ein Unverjhdmter 1*
Grrequng ftieR 8 Wigand Hervor.

PDrend wor bleid geworden, al3 ihn bad
Mort traf; aber er bewabhrie bie Faffung aud
fegt nodh

LS werbe Jfnen morgen meinen Kartells
trfiger fdhiden — nun aber wiiten wir wohl
fertig 2“

,Selbitberftinblidh.” 4

Straff aufgeridhtet Tefrte fich MWigand ofne
Gruk von dem Gegner ab, ein Gejithl grimmiger
Befriedigung im Derzen. AP, bad fat wobl!
Run hatte der heige Hap, ber ihn su

Bebend bor

D
| raudiend, gedanfenverforen vor fich hin. Widers | nieren — da erfldirte er, Hap ed ftberhaupt

Sdhweigend und ernft foken audy die brei | fummen Hohn. G Batte e8 eriragen, trditete
Snfafferc 5e8 TWagend, Doftor Wigand mit | {hn bdodh ber geheinie Gebanfe an bie Stunbe
einem (lteren Solegen, ber bie Suftruntentens | Der Abredynuig ! S
tafde bei fidh Fiibrte, und feinem Sefundanten, |  Mrfala war [dlieflic) fber feine MNufe, mit
einem Befreunbdeten ffeffor. fber er ibr Berausforbernded Benehuten extrug,
9(lle brei errn iwaren mit ihrer Bigaree | berundert getwefen, dann iddmte fie fid. Mt
Bejbdftigt, nur. Bin und iwieber mwedifelten | Beimlicen Annitherungaverfuden twollte fie ihn
fie ein furzes Wort. So frith am Morgen war | wieder berfdhnen, fie verfagte dem Belter fdhliels
man Wt zur Unterholtung aufgeleat, am | fidh weitere Thuze, tanste fiberhaupt nicht mehr
wenigften auf einer folden Fahet. Bwar bie | ymb fuchte mit wadfendem Schuld= und Reues
Bedingungen waven an fi nidt fo icdlimne | gefihl fich nur Jdeg su widmen. Aber er taf,
— Blof sweimaliger Quaelwedjel und 15 Sehritt | ald ob er ifre geheimen Bitten nicht verjtinbe
Barriere — aber trogbem: man Tonnte fa nie | und af8 fie ihn endlih mit flehenden Angen
tiffen. | offen Bat, bodh einmal mit fhr 3u tanzen ober

Wigand blidte, medonifh feine Rigarre | wenigftend dodh mit ihr ein wenig zu rnmg;
100!
flreitende G pfindungen Beefelten ihn.  Nidt | Beit jef, endlich aufzubrecien. -
efoa, daf er bad Menfontre bon borpefiern bes |  Sp waren fie ohne Ausfprade fortgeaargen
veute — o nein. Nod) war fa fein Jorn nidi | von dem Fefte. Sdhiveigend Hatte er ihr gegen=
verflogen unb er brannte vor Begier auf ben | fiber in dem dunilen Wagen mit ihrem Baler
ugenblid, wo er Dem andern endlich mit ber | und dev Tante gefeffen, und bor bder Sjauémr‘
Waffe in Der Dand gegeniiberireten follte. | Haite er fich wur mit einem fliichtigen Hiindes
9iber Urjulad Bild bdringte fid ziifdien biefe | deud bon ihr gefrennt. Am gejtrigen Tage
Rad ten und ite ihm feine Gmbs | war er aber {iberhaupt nidht su Urfula ge-

Ddrobte, fein Opfer erreidyt.
3.
Durd) bdie biiere Riefernforft Holperte auf

finbungen. :
Sie Hatte natficlich feine Ahnung bon dem, |

| gongent; mit einigen Robrpoftseilen Batle er
ein mit gehujter Beruf i
wad neulich vorgefallen war und Heute bor fid) | {duldigt. Er wollte ihr vor dem Ausirag der

ents

Barigefrorenem, fiefjputigem ©anbwege der
Wogen hin. GHll lag m falten Grau bed

feithen MWintermorgend bder iphrlide MWald da, | fogar im Beifein be3 Gequers.
vethiingt von einem nebligen Dunjt; nur Bhin | fagar jhweigend eriragen miffen — um

und wieber brad) frddaend eine edihe vom
Walbrand am Wege auf, mit fdhwerem Flatlers
flug nad) dem braunen Ader dritben fireichend.

|

geben follte.  uf Dem Ball Batte Jorg awar | Afjlre eben nidht mehr Fegegnen. —Sie jollte
notgedeungen nod) ein baar Stunden in ifver | ingwijthen in bangem Jroeifel fein, wad et |
und ihrer Familie Gefelljd@aft audho len miy | Dichte und fun wiwde.  Hoffentlid) iwiirde bieje |

in ihm, immer lauter und eindringlidher. SKam
e bon ber grauen Pielandyolie diefed fritben
Mintermorgens, lag e8 an feinem perldnlichen
Befinden — jedenfall ein weidhered Regen war
ba und lieg fich nicht mehr abmeilen.

Smumerfort ftand im in diefer Stunbe Urfeld
Bild vor Augen, bemiitig, reuevoll, mit fenem
geheinten  Flehen im Blid iwie bei ihrem
Tepten DBeilammenfein. Und e3 brannte ihm
pIdBlich Heip auf ber Seele, bdak er fo Hart
aewefen, dak er ofne ein Ileifed Beidhen bon
Riebe, ofne jeded Abfdhied3wort bon ihr ges
gangen var.

Wenn nun ein ungliidlidier Sufall — BPah,
weq mit foldhen ditfteren Gedanfen! Auf bie
Diftanz und nur gweimaliger Sugelwediel
Yber — acherlih — die alberne BVorftelung
Terte immer mieder suefid.  Jmmer wieder Hang
ihm biefed abjdeuliche ,MWenn nun aber dodh!*
im Ofr. Und bann? Wenn er vielleidt o
iie immer bon ifr gegangen wat, enn fie ihn
niht mehr Tebend ioiederfehen  folife, bere
siweiflungdooll an feiner Bahre fnien wirde, an
ber Babre bed Geliebten, der fih im Groll,
ofne ein Wort ved Beraeihend und ber Liebe
von ihr gewandt Hatte 2

G3 ftieg pIdlid) fiebeheil in MWigand auf,
unb eine qualvolle Uneube zudte in feinem
Sbrper. Gott :’»:i Danf, dag fie eben am

@r Gatle e2 | Reflion ein fiiv allemal genfigen, ihren Trof |

it | ih genfiber zu brechen. |
einen ©Sfandal bor bden ugen der fie Deute movgen war Wigand gang feft
herbeizufiibren. — baB Fred nod) ein paavmal | in diefem @mpfinden gewefen.  Jun aber —
Uirjula sum Tang engagiert Yatte, wie hm zum ' feltfam ! — fprad) eine jweite, milbere Stimure

! waren.  ¥n ber Meges
freuzung bei ber Signalfidhte Hielt |dhon dep
andre Wagen. Sdinell fiiegen Ddie Herren aud
und Tegten ben Nejt des Weges, finf Minuten
walbeinwietd, gu Fuf zucid.

e & (Fortjeung folgt)




Guesener Plerde-Cotterie Eis

25, April 1011

Qofe @ 50 Bi. jind 3u haben in der :=(@g;1cbiiinn be? General-2Anzeiger

gmnomoooemeouamummn“mm-
Pﬂlﬂ LﬂﬂﬂhﬂTﬂI ® erisstes und sortiertes Haus der Posamenten- u. Wollwarenbranche

§
Handschuhe, Trifot, gefiridt, Leber in allen Preislagen. ~— Kopl‘%iieh:er, ‘Mopfhiillen, grosse
— MNadfolger —

wunderbare Deffing. — Kinderjickehen = Mintel - Héschen - Striimpfe - Schals. —
Normalwiische in Dalb- und reiner olle, jede @rige onf Lager.

B el
e ——————

Umschlagtiicher, geftridt und gemebt: — Damenhauben, Kinderhauben und ~Miitzchen,
Wittenberg wn
|

Strick - Wollen in bekanni gutem Qualitétenm.

Streu= und Hol3=Auition,

Y Soungbewd, den 18, Wiy e, von vorm. 9l Nhe ab

follest aug bem Forjtrevier lbredytadheide
50 Sabeln Nadeljtrene
28 ficjerne Stangenhoufen und
60 Sdjoct Tieferne Reifigbunde

wteiftbietend vevfauft werben.
Berjammlunggort Wart Jidhiejewiy (Panunier) bei Kemberg.

Brennholz-Verkauf
. Forftrevier Neinhary
Montag, den 20, Mir cr., von vormittags 10 Nbe ab

follen im Pienit'jchen Gafthoj in Reinharz ous dem Sdjlage
SJagen 27 umb. ber Totalitdt

15 rm Scheit, 140 rm Kniippel,
140 ,, Reisig I und 300 hanghaufen
dffentlich meiftbietend vetauft werben.
Weidel, Revierférster.

Den eingetroffen:

ﬁinbermdgen, qrafe Andwahl

Sportwagen, Kinderitiihichen, heiterwagen

in aller Grofen bet Friedrich Heym.

Hervorgerufen durch die Giite und Beliebtheit
sind in letzter Zeit zahlreiche der ini i

meines Fabrikates
liche Packungen im

Handel erschienen, so dass ich mich veranlasst séhe, die verehrten Kon-
sunienten zu bitten, ausdriicklioh

zu_verlangen.

Linolenm|,

glatt unbd gemuftert jum Simmer aus-
Tegen fowie Ldufer “in allen Breiten
eupfiehlt

Otto Wachter.

PRoggenijtroh
verfauft pro Bemtwer 1,60 ML ab Hof ge
' Gut Weuro.

Richard Bliithyen, Samenbandlung
SEenbig 1 meahEl
alle Sorvten Kleejamen

unter @arantie fiv Edytheit und Reiunheit

9lle landwirtidaitliden Saaten

in prima Dualitdten.

Grasjanen

in voraiiglid) gereinigten Piarten.

g Brifermiidungen™ Rtmpasen

q 2 i Rafenplapen.
Sutter-Runfelrvitbenjamen
nur in allecbeften Piichtungen

Gemiise,- Garten- und Blumensamen

——————lin reidjer Mudwah{ —
UAlle Saaten find von lepter Gumte, in befter und juverldifiger Bejdaffenbeit.

gen Raffe

©ebr ftarte 1jdhrige

Kiefernpilanzen,
Mufter fret, & 1000 von 60 Pf. an
gibt ab Carl Hepde, Jeiidn bet
Licbenwerda.

Den geebrtes Ginwohnern von Kem~
berg unb llmgegend zur gefl. Sennt-
nié, baf id) bag
Vs ° ~ ’e =
Splittgefdhait
meines Baters itm Jnuterefje meiper
Muiter weiterfithre. Jd) bitte fui
meinem Bater in fo reichem Dlage
gefchentte Verfrauen aud) auf mic
fibertragen 3n wollen und eidyme
Hodactungsvoll
Wilh. Oauinque, Roitae ftr. 12d

Seuitt= u. Stangenjpargel
junge Grbjen
Sdynittbohnen

gent. Gemiije
empFiehlt Cnft Weber.

Bertauje von jeht ab wie aljdhrlich

Kieferupflanzen

nur frdftige Wave. 1 Sorte 90 PF.
2 orte bebeutend billiger.
Weihwange, Rotta.

Gemiije- und

Blumenjanen

von Karl Pabjt, Hoflieferant, Erfuvt
— _ in Driginalpadung —
empfiehlt IB. Beder.

|

SAMEN

L
&5

/CH ¢

Steinbachs

. Wasch-Extrakt
Schutzmarke s p at en

F. E. ‘Steinbnch. Leipzig..

§

2

MWittenberger Attienbier tft’bas bet

=
Vom 14 Marz bis Ostern verreist.

Spezialarzt fiir Ohren-,
Nasen- und Halskranke.

D’g. Geige.

W ittenberg, T.utherstrasse 19 Telefon 217

150 Arbeiter
fiir Abraum auf Grube Roberts Hofinung bet Bergwitz
gefudgt. Bu melden beim Abraumbetriebsfiihrer. !

Bnickt-Bergwiber Braunfoblenwerte, Uttiengeieljdaft.
Srifye aviine Hevinge

Bitdlinge, Aal, totfleifd) Lods
Dering in’ Gelee ' — Rollmops
Sarbdinen — Brats, Scnitt- und
Matjesheringe — — DPodfeine

Fiir die uns erwiesenen
Aufmerksamkeiten anliisslich
~unserer Vermihlung sagen
wir hierdurch herzlichsten

ecit und
fiir Feld und Garten,
in bunten Tiiten oder lose.
Jedes Quantum bei:
Robert Lux vorm. Th. Herzer
Kemberg.

Dank.

Karl Hadrich und Frau
geb. Schiitze,

foure @urten
[ Apfelsinen Zitronen

Friid. Syelljiic

Dienstag abends vox 8 Uhr ab.
Bejtell nimmt

Brathevinge

Flechten

nissende und trockene Schuppenflechte
skroph. Ekzema, Hautausschiage aller. Art

offene Ful3e

Belnschiden, Betugeschwlre, Aderbeine; bdse
Finger, alte Wunden sind oft sehr hartnickig;

wer bisher vergeblich hofite
i Lo e e
Rino-Salb
m‘ﬂénn&‘;nci‘ A ER
z ein,
R P Sehmert B Gor, Wenb oA DG
Filschungen welse man rurick :
= Zu haben in den Apotheken.

Bratheringe
a8 'fund Dofe 2,20 Wt -
ad » 125

empfiefit I G. Slanbig.

neu uri aerfel

hat zu verfaufen L. Peyuold:

”

Sdmeiders Fijdgeid.

: - Reue s
> Genifie- und Friidte-
: Stonjerven
2 in hodyfeinen. Dualitdten
empfiehit ju. billigen Preifen
.. Auguft HSuhu.

faufen ©te duferft billig
i), Drigiralbofe L 2,25
1/, Driginalbofe ML 1,30
bet Baul Shwarze,
Snb.: Herm, Kriigers

3ur Hopfenblitte
Sonnabend  uud. Sonntag, bemw 17
18. Marz | ¢ :
Bortbierfelt
wogu freundlidft einfadet
: Cm. Jrmer.

606666066066

2486

s DanRsagung.
Zuriickgekehrt vom “Grabe unsérés lisben " Ent-
hlafenen, - des  Zi Wilhelm Quingue,
sagen wir fur die herzliche Deilnahme unsern herzlichsten
Dank. Tasbesondere danken wir Herrn Archidiakonus
Schulze fiir -die, trostreichen Worte und Herrn Kantor
Pade fir den erhebenden Gesang. - | :
Die traunernden Hinterbliebenen.

Rebattion, Drud und Berlog von Ridard Avnold, Kemberg — Fernfproder “Sto. 3 54




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1911


